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Wochenblatt der 
Marktgemeinde Wiggensbach

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern  
ein schönes Osterfest im Kreise von Familie und Freunden.

Ihre Druckerei X. Diet e.K. 

Frohe OsternFrohe Ostern!!

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen

FROHE OSTERN!
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich,  

auch im Namen des Marktgemeinderates und meiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Bauhof,  

Haus Kapellengarten, Kindertagesstätte  
und Rathaus, ein schönes Osterfest !

Thomas Eigstler, Bürgermeister

Pächter für Freibadkiosk gesucht
Der Markt Wiggensbach sucht ab Beginn der Badesaison 2025 
eine neue Pächterin bzw. einen neuen Pächter für den Freibad-
kiosk in Wiggensbach. Bitte richten Sie Ihre schriftliche Be- 
werbung an den Markt Wiggensbach, Marktplatz 3 oder per  
E-Mail an info@wiggensbach.de. Für eventuelle Fragen stehen 
wir Ihnen unter Telefon 08370/9200-20 gerne zur Verfügung.

Spielmobil 2025 – Betreuer und Betreuerinnen gesucht!
In der letzten Ferienwoche in den Sommerferien kommt vom  
8. bis 12. September 2025 das Spielmobil nach Wiggensbach. 
Das diesjährige Spielmobil hat das Thema »UFOs, Aliens,  
fremde Welten«.
Das Spielmobil ist eine mobile spielpädagogische Aktion des 
Kreisjugendrings und der kommunalen Jugendarbeit Ober- 
allgäu mit finanzieller Unterstützung durch den Landkreis 
Oberallgäu, die jeder Gemeinde im Landkreis offensteht.  
Jeweils für eine Woche macht das Spielmobil mit seinem  
Programm und Spielgeräten Station an einem Standort der  
Gemeinden. Für diese Aktion suchen wir mind. vier motivierte 
und engagierte ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer, die 
gute Arbeit mit Kindern leisten können und wollen. Für diese 
Tätigkeit kann von jedem Arbeitnehmer ein sogenannter  
»Jugendleitersonderurlaub« beantragt werden. Nähere Infor-
mationen finden Sie unter https://www.bjr.de. 

Eine inhaltliche pädagogische Schulung für alle Betreuer/innen 
wird kostenlos vom Kreisjugendring durchgeführt. Für die  
Betreuertätigkeit ist die Teilnahme an einem der genannten Ter-
mine Voraussetzung. Die Schulungen finden am Samstag, den 
12. Juli, oder Sonntag, 13. Juli, jeweils in der Zeit von 9.00 bis 
16.00 Uhr statt. Die Leiterschulung findet am Samstag, 24. Mai, 
von 9.00 bis 16.00 Uhr statt.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit wird mit einer Entschädigung von 
60,– Euro pro Betreuungstag honoriert. Wer Interesse hat,  
meldet sich bitte bis spätestens 28. April im Rathaus bei Harald 
Ruf unter Telefon 08370/9200-23 oder per E-Mail harald.ruf@
wiggensbach.de.

Außenstelle Sozialpsychiatrischer  
Dienst Kempten der Diakonie Allgäu 
Der nächste Termin ist am Dienstag, 22. April, von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus, 1. Stock (Büro links). Der Sozialpsychia-
trische Dienst bietet Unterstützung für Menschen ab 18 Jahren 
an, die psychisch erkrankt sind oder sich in einer seelischen 
Krise befinden; eine psychische Erkrankung befürchten;  
eine/n Angehörige/n haben, die/der psychisch erkrankt ist  
oder sich in einer seelischen Krise befindet.
Die Beratung / Unterstützung besteht aus:  Klärung des Hilfe-
bedarfs; Unterstützung bei Anträgen; Sozialrechtlicher und  
psychosozialer Beratung; Krisenintervention; Weitervermittlung 
an diverse Dienste und Einrichtungen.
Die Beratung ist kostenlos und auf Wunsch anonym. Jasmin 
Jiwa unterliegt der Schweigepflicht. Wir bitten um vorherige  
Terminvereinbarung unter Telfon  0831/54059-246 oder 0173/ 
1989740. 

Die »stillen Tage« in der Karwoche
Der Gründonnerstag, Karfreitag und der Karsamstag gehören 
nach dem Feiertagsgesetz zu den »stillen Tagen«. An diesen 
Tagen sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen nur dann 
erlaubt, wenn der diesen Tagen entsprechende ernste Cha-
rakter gewahrt ist. Sportveranstaltungen sind jedoch, ausge-
nommen am Karfreitag, erlaubt. Zusätzlich sind am Karfreitag 
 in Räumen mit Schankbetrieb musikalische Darbietungen jeder 
Art verboten.



Von links, 1. Reihe: Brunhilde Brack, 
Elisabeth Dorn, Lydia Guthmann, Monika 
Roggors, Renate Hörmann, Brigitte Rauh;
2. Reihe: Hildegard Mayer, Christine Mück, 

Stefanie Herz, Hannelore Jörg und  
Gisela Krün

Von links: Gisela Krün, Stefanie Herz, Elisabeth Dorn, Renate  
Hörmann, Lydia Guthmann, Maria Sailer, Christine Mück,  
Brunhilde Brack, Hildegard Mayer und Monika Roggors

Bürgermeister

Parken in der Kempter Straße entlang des Friedhofs
Gerade zu Ostern kommt es immer wieder vor, dass auf dem 
Gehweg in der Kempter Straße entlang des Friedhofs Fahr-
zeuge geparkt wurden, so dass die Fußgänger auf die Kempter 
Straße ausweichen mussten. Vor allem mit Kinderwagen oder 
Rollator wird dieses Ausweichmanöver schwierig und vor allem 
gefährlich. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dies nicht 
toleriert wird und auch zukünftig geahndet wird. Bitte nutzen  
Sie die Parkplätze am WIZ, im Pfarrweg oder »Im Wang«.

Unser Wiggens- 
bacher Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr 
haben die freiwilligen 
Helferinnen und Helfer 
aus dem Gartenbau-
verein mit Unterstüt-
zung des gemeind-
lichen Bauhofs mit viel 
Mühe und Geschick 
unseren »Ratsch-
Kathl-Brunnen« am 
Marktplatz als Oster- 
brunnen geschmückt. 
Der Ursprung dieses 
Brauches soll in der 
Fränkischen Schweiz 
liegen und bis ins frü- 
he Mittelalter zurück-
gehen. In der Erkennt-
nis, dass ohne sau- 
beres Wasser kein 
Leben möglich ist,  
bat man zur Früh-
lingszeit um das 
reichhaltige Fließen 
des lebensspen- 
denden Elements.

Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Kranzerinnen!

Neues Beratungsangebot der EUTB Allgäu
Die EUTB Allgäu berät Menschen, die von einer Behinderung 
bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige zu allen 
Themen der Teilhabe und Rehabilitation. Dieses kostenlose  
Angebot wird in Kempten und im Allgäu von einer Trägerkoo-
peration bestehend aus Lebenshilfe Kempten e.V., Diakonie 
Allgäu, Körperbehinderte Allgäu gGmbh sowie der Caritas 
Kempten-Oberallgäu e.V. getragen. Um das Beratungsan- 
gebot im Oberallgäu zu intensivieren, gibt es nun in Wiggens-
bach die Möglichkeit, sich im Rathaus beraten zu lassen. 
Hierfür wird Frau Baumgartner, eine Mitarbeiterin der EUTB  
Allgäu, einmal monatlich, von 8.30 bis 12.00 Uhr für Beratungen 
zur Verfügung stehen. Der nächste Termin hierfür ist Mittwoch, 
23. April 2025. Falls Sie Interesse an einer Beratung haben, ver-
einbaren Sie bitte einen Termin unter Telefon 0831/7458 7440 
oder per E-Mail: m.baumgartner@eutb-allgaeu.de. Weitere  
Informationen finden Sie unter: www.eutb-allgaeu.de.

Problemmüllsammlung
Am Dienstag, 29. April, führt der ZAK wieder eine Problem- 
müllsammlung durch. 
Ermengerst am Feuerwehrhaus, 	 von 10.15 bis 11.00 Uhr
Wiggensbach am Wertstoffhof, 	 von 12.00 bis 13.30 Uhr

Was wird angenommen? Säuren, Chemikalien, Farben und 
Lacke, Pflanzenschutzmittel, Medikamente, Batterien, Insek-
tenspray, Imprägniermittel, Lösungsmittel, Verdünner, usw. 
Das alles kann kostenlos bei der Problemmüllsammlung abge-
geben werden!
Was wird nicht angenommen? Problemabfälle und Sonder-
müll von Gewerbebetrieben, Altöl, Altreifen, Munition, Tier- 
kadaver, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Restmüll und  
Wertstoffe.

Neue Regelungen für Passfotos:
Gesetzesänderung ab dem 1. Mai 2025 für die Beantragung 
von Personal- und Reisedokumenten. Ab 1. Mai 2025 treten 
in Deutschland neue gesetzliche Vorgaben für Passfotos in 
Kraft. Diese Änderungen betreffen sowohl die Beantragung  
von Personalausweisen als auch von Reisepässen sowie die 
Ausstellung vorläufiger Ausweisdokumente für Erwachsene und 
Kinder. Passbilder in Papierform werden nicht mehr akzeptiert. 
Ziel dieser Reform ist es, die Sicherheit und Qualität biome- 
trischer Fotos zu erhöhen und Manipulationen zu verhindern.
Was ändert sich ab 1. Mai 2025?
Ab dem 1. Mai 2025 besteht weiterhin die Möglichkeit Ihre 
Passbilder von einem professionellen Fotografen Ihres Ver-
trauens erstellen zu lassen. Der Fotograf muss zertifiziert sein. 
Ihr Foto wird vom Fotografen verschlüsselt über das E-Pass-
foto-System in eine sichere Cloud übertragen. Bei Vorlage des 
QR-Codes wird es direkt an die zuständigen Behörden sicher  
u. verschlüsselt übermittelt und kann sofort verwendet werden.
Selbstgemachte Fotos, Bilder aus Fotokabinen außerhalb der 
Ämter oder Passfotos aus Foto-Apps sind dann nicht mehr zu-
lässig. Außerdem muss der Fotograf oder Drogeriemarkt für die 
Erstellung der Passfotos ab dem 1. Mai 2025 zertifiziert sein. 
Abgabe von Passfotos in Papierform werden ab dem 1. Mai 
2025 nicht mehr akzeptiert.  
Wir haben uns dazu entschlossen, in unserer Passbehörde die 
Möglichkeit einzurichten, Passfotos anfertigen zu lassen. Diese 
Dienstleistung richtet sich an Personen, die in Ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind. Bitte beachten Sie, dass die zusätzliche  
Fotografie zu längeren Wartezeiten führen kann und die Qualität 
der Bilder entspricht möglicherweise nicht den Standards, die 
Sie sich wünschen. Zudem sind die im Amt aufgenommenen 
Fotos ausschließlich für die Beantragung von Ausweisdoku-
menten geeignet und können nicht für andere Zwecke, wie etwa 
den Führerschein oder die Krankenkassenkarte, verwendet 
werden. Für jedes aufgenommene Passbild wird eine Gebühr 
von 6,– Euro pro Dokument erhoben. Bei gleichzeitiger Bean-
tragung von Reisepass und Personalausweis beträgt die Ge-
bühr für jedes Dokument 6,– Euro, was insgesamt 12,– Euro 
ergibt. Bei der Beantragung eines Ausweisdokuments ist ein 
Passbild erforderlich. Das Passfoto kann nicht ausgehändigt 
werden. Für Passbilder von Säuglingen empfehlen wir drin-
gend, einen zertifizierten Fotografen aufzusuchen. Diese Profis 
können die besten Ergebnisse erzielen, da wir nicht in der Lage 
sind, Fotos in liegender Position aufzunehmen. Kinder sollten 
zudem in der Lage sein, zu stehen oder auf einem Stuhl zu sit-
zen, was in der Passbehörde nicht immer optimal umgesetzt 
werden kann. Daher ist es ratsam, die Passbilder bei einem  
Fotografen anfertigen zu lassen, um sicherzustellen, dass Sie 
die bestmögliche Qualität erhalten. Wir empfehlen Ihnen, die 
Passfotos von autorisierten Fotografen in Anspruch zu nehmen. 
Damit unterstützen Sie die Fotografen und Fotostudios, die auf 
das Passbildgeschäft angewiesen sind.

Gemeindeverwaltung und  
Amt für Kultur und Tourismus geschlossen!
Am Freitag, 2. Mai, sind die Gemeindeverwaltung  
und das Amt für Kultur und  
Tourismus im WIZ geschlossen.  
Wir bitten die Bürgerinnen  
und Bürger um Verständnis!


